
 

 

Hinweise zum Erwerb der Fachhochschulreife – praktischer Teil  

Alle Schüler*innen, die die Marie Curie Schule mit dem schulischen Teil der 

Fachhochschulreife verlassen, müssen noch einen praktischen Teil absolvieren, 

um das Zeugnis über die Fachhochschulreife zu erlangen.  

Dieser praktische Teil der Fachhochschulreife kann über folgende Wege 

erbracht werden: 

1. durch eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung; 

 

2. durch Ableistung eines einjährigen sozialen oder ökologischen Jahres, 

eines einjährigen Wehrdienstes oder eines einjährigen 

Bundesfreiwilligendienstes; 

 

3. durch ein mindestens einjähriges berufsbezogenes Praktikum.  

Ablauf zum Erwerb der Fachhochschulreife: 

1. Nach dem Erwerb des schulischen Teils der Fachhochschulreife 

informiert der/die Schüler*in das SekII-Büro (Frau Döring und/oder Herrn 

Horsten) über den angestrebten Weg zum Erwerb des praktischen Teils 

der Fachhochschulreife. Hier sollte der Vertrag über die 

Ausbildungsstelle, das FSJ oder den Praktikumsplatz als Kopie eingereicht 

werden.  

 

2. Nach Beendigung der mindestens einjährigen Tätigkeit muss eine 

Bescheinigung darüber im Original im SekII-Büro vorgezeigt und als Kopie 

hinterlegt werden. Daraufhin wird das Zeugnis über die gesamte 

Fachhochschulreife ausgestellt.  


